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Herzliche Einladung nach Münster 
 

Samstag, den 16. Juni 2007 
10.00 – 17.00 Uhr 

WWU Münster 
Centrum für Rhetorik, Kommunikation und Theaterpraxis  

Studiobühne, Domplatz 23, 48143 Münster 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 

zu unserer nächsten  b m k - Tagung möchten wir Sie recht herzlich einladen. 
 
 
Tagesablauf 
 
10.00 Uhr   Eröffnung der Tagung, Begrüßung, Berichtsrunde  
 
10.30 – 15.00 Uhr   Stimmprofession...Stimmbelastung...Stimmstörung...  

Wo ist die Grenze zur Pathologie und woran ist sie zu 
erkennen? 

 
Referenten:   Karsten Leyer, Logopäde 
    Irene Leibbrandt, Logopädin 

 
 

SprecherzieherInnen arbeiten mit ihren Klienten an deren optimaler sprecherischer 
Wirkung. Hier sind stimmliche Individualität, Ausdrucksstärke und Prägnanz gefragt. 
Manchmal jedoch verbergen sich hinter einer unverwechselbaren Klangqualität weit 
reichende stimmliche Probleme, die zu nachlassender Belastbarkeit, Heiserkeit und 
Halsschmerzen bis hin zur Berufsunfähigkeit führen können. 
 

• Welche stimmlichen Phänomene sind Anzeichen für eine solche Störung? 
• Wie können sie frühzeitig erkannt werden? 
• Wann haben sie Krankheitswert und sind dem Arzt bzw. dem Logopäden 

vorzustellen? 
 

Neben den physiologischen Grundlagen der Stimmgebung – unter Beachtung der 
Aspekte: Dynamik, Modulation, Stimmhöhe, Atmung und Artikulation – sollen auf 
dieser Tagung besonders die Abweichungen von der Norm Aufmerksamkeit finden. 

 



Anhand von Tonbeispielen soll das Erkennen und Benennen der wichtigsten 
Parameter der primären und sekundären Stimmfunktion (Knarren, Behauchung, 
Pressen, physiologische Sprechstimmlage, Artikulation…) eingeübt werden. Hierzu 
können die TeilnehmerInnen Tonbeispiele vorab an die Referenten senden. 

 
Abschließend sollen Prinzipien der Therapieindikation (Variabilität der Stimmgebung, 
Intention, Leidensdruck, organische Belastbarkeit der Stimme, Prognose) sowie die 
Notwendigkeit individueller Therapie erläutert werden. Aspekte der vorbeugenden 
Stimmhygiene für Sprechberufler runden die Tagung ab. 

 
Achtung:  
Tonbeispiele der TeilnehmerInnen zur Analyse und Besprechung bitte bis zum 
25.05.2007 als Audio-CD oder als WAV zusenden!  
 
Die WAV per e-mail an: irene@leibbrandt.de 
 
Die Audio-CD per Post an:  
Praxis für Logopädie Karsten Leyer 
Kaiserstraße 61 
42329 Wuppertal 
Fon + Fax 0202/ 69 53 607 

 
 
15 – 17 Uhr  Mitgliederversammlung  
 
Tagesordnung 
 

1. Genehmigung der Tagesordnung  
2. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 13.1.2007 
3. Wahl eines Mitglieds der bmk für die Berufskommission der DGSS 
4. Planung der nächsten bmk-Tagung Januar 2008 
5. Berichte aus den Gremien der DGSS 
6. Verschiedenes 

 
Wir laden die Mitglieder der bmk, interessierte KollegInnen aus der DGSS und 

interessierte Studierende der Sprechwissenschaft und Sprecherziehung herzlich zu 

dieser Fortbildung ein. Wir freuen uns auf das Arbeitstreffen mit euch und Ihnen! 

 
Anmeldungen bitte bis zum 10.6.2007 beim Vorstand der bmk 

 
 
Der Vorstand der bmk  
 
Annette Mönnich                 Cornelia Ertmer 
 Gaby Debye-Göckler 
 



 
 
 
 
Adressen 
Dr. Annette Mönnich Cornelia Ertmer Gabriele Debye-Göckler 
Sonnenscheinpfad 13 Thomas-Mann-Str. 10 Steppenbergallee 92 
44879 Bochum 33442 Herzebrock-Clarholz 52074 Aachen 
Tel.: 0234 - 412178 Tel.: 05245 - 3132 Tel.: 0241-86964 
Fax: 0234- 3214254 
(Univ.) 

  

eMail: 
annette.moennich@ruhr-
uni-bochum.de 

eMail: 
cornelia.ertmer@gmx.de 

eMail: 
g@debye-goeckler.de 

 
 
 


